
leıtungen den einzelnen Schritten ermöglichen dem Leser en eigenes Urteıl,
das nach Belieben Hand der umfassenden Literaturhinweise erganzt und
erweıtert werden kann

Auf e1n vierseıitiges Abkürzungsverzeichn1s (D 168—171) folgt eın ausglebiges
Literaturverzeichnis (S 172—196).

Eın Autoren-, Sach- und Stellen-Register ermöglicht un erleichtert nıcht 1U
en gründliches Studium, sondern auch ıne schnelle Örientierung.

Eine Zeittatfel beschließt den Anmerkungsband.
Mıt urt chub ert (Geleitwort) ist dem Werk nıcht 11U! wünschen, dafß
die Übersetzung, sondern daß es das Handbuch zu den Qumrantexten

für den der Originalsprache unkundigen deutschen Leser werde.
Vielleicht D  ware 1n eiıner zweıten Auflage angebracht, alle Seiıtenzahlen

einheıiıtlıch außenseitig anzubringen un nıcht mehr W1E jetzt 1M durch-
gehend un ZU größten eıl auch 1n 11 innenseıtıg.

Die kleine „Drucknarbe” des Überschriftzeilen-„Kopfstandes“ (Bd 167)
wıird dıe zweıte Auflage ohl nıcht mehr aufweisen.

St Augustin Joh Rıedl, SVD

VERSCHIEDENES

ÄBRAHAMS, PETER Schwarzer Mann ım weıßen Dschungel. Roman [Original:
Mıne Boy, Faber Faber Ltd./London Übersetzung 1Ns Deutsche VO  \

Juliette un Eva ’ Rex-Verlag/München 1961, 298
Der vorlıegende Roman wurde 1N seiner französıschen Übersetzung (KRouge est

le Sar 9 des nOo1rS. Casterman VO  } arl Müuüller SVD ın der ZMR
314) besprochen. Daß jetzt neben einer Auflage 1in Englisch (London

1954 uch eine deutsche Übersetzung erscheinen konnte, zeıgt, dafß Verft mıiıt
seinem ersten Roman Bleibendes aussagt. Dies unterstreicht die ausführliche
Würdigung VO  3 Prof albert Bühlmann OFMCap, die der deutschen
Übersetzung als Kınführung beigegeben ıst (5—11) Das Problem ıst brennend.
Eın schwarzer Sudafrıkaner kommt VOoO and 1in dıie Stadt und mu{fß sıch 1n einer
ıhm unbekannten, oft eindlichen Umwelt zurechtfinden. Die knappe, packende
Sprache des Autors kommt be] der plastischen erung des Lebens voll D

Geltung. Eıs zeugt VO  — der Abgeklärtheit des farbiıgen Ver(l., daß dıe Lösung
des vielschichtigen Rassenproblems VO  - ınem eißen finden aßt Die Men-
schen dürfen nıcht 1n erster Linie als er oder Schwarze denken und han-
deln, sondern als Menschen. Lesenswert!

Münster (23 1962 Georg Lautenschlager GM

ÄLBA, VICTOR: Las ıdeas socıales contemporaneas Mexıco (Colecciön
Tierra Firme) Fondo de cultura econ6ömica/Mexico-Buenos Aires 1960, 473

Das Buch gliedert sich 1ın TEL Teıile Im ersten eıl wırd dıe „wideologische
Evolution“ dargelegt, der zweıte behandelt die „Entwicklung der Probleme“,
un 1 drıtten wird das Kriterium für dıe Interpretation der Geschichte
Mexicos festgelegt.

Die Ideologıen der mexikanıschen Politiker sınd übernommen VO  — den philo-
sophischen Strömungen Europas, erhalten aber ın Berührung miıt den füur Mexiko
typıschen roblemen ihre besondere Färbung. Der Liberaliısmus, Positivismus
und Sozialismus 1n ıhren verschiedenen Schattierungen beeinflußen das Ver-
halten VO  — Theoretikern W1€e Praktikern der poliıtischen Aktion. In Wirklichkeit
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hat siıch Mexiko mehr durch pollitische Unruhen als durch Theoriıen ausgezeich-
net, zumal 1eS€E haufıg Haltungen nachträglich rechtfertigen sollten. So erklärt
sıch, „daß die Formulierung soz1i1aler Ideen nicht 1U fragmentarisch, sondern
nach Maisgabe der geschichtlıchen Ereignisse erfolgt ıst (7) Was diesem VOCTI-

schıiedenartıgen Gewebe poliıtischer Program me den Zusammenhalt gibt, ist das
Agrarproblem BCWCESCH; 11A  ; annn SCNH, 99 daß die Geschichte dess unabhängigen
Mexıiako dıe Geschichte des Kampfes für ıne VO' rbe des Kolonijalzeitalters
verschiedene FKıgentumsverteilung iıst (8 Mıt dieser Frage CNS verbunden stellt
sıch das Eıngeborenenproblem. In beiıden Fallen schwanken dıe Lösungen ZW1-
schen den extremen Posıtionen des Liberalısmus und der Iradıtion. Der
Liıberalismus des S durch dıe Gesetzgebung der C‚ortes de (jadız
autorısiert, entscheidet sıch für 1E Enteignung; dieselben Gortes verkünden dıe
Gleichheit der spanischen Mestizen un: Indıos VOT dem Gesetz. Das Kom-
munaleıgentum, unter den spanıschen Volkswirtschaftlern VOo  w} weıter Reso-
Nanz, und der Schutz der Indios, der durch -die Gesetzgebung Spanısch-Amerikas

nachdrücklich betont wurde, wichen dem lıberalen Optimismus. Die Konse-
YUCNZECN daraus lLießen nıcht auf sıch warten. Der Großgrundbesitz breitete sich
beträchtlich aus, un die Indıos WAaTICM der allkür der Feudalherren
Praägung ausgelıefert. Der gesunde Menschenverstand begann sıch Jedoch ın
Mexiko dem doktrinären Dogmatismus ZU TOotz durchzusetzen, und seit 1917
werden laufend Kntscheidungen getroffen, dıe darauf abzıelen, das kulturelle
un wirtschaftliche Nıveau der Bauern heben und dıe einheimische Bevölke-
Tung der modernen Gesellschaft inkorporieren.

Iypisch für dıe soz1ıale Bewegung in Mexiko., W1€ vielleicht auch 1n den übri-
SCcHN spanıschen Ländern, ist die Improvisatıon. Man weiß häufig, Was 199028 nıcht
wiıll, ber 1909028  — hat sechr verschwommene Vorstellungen VO  $ dem, Was INa  - VCI-
wirklichen musse. Fın anderes Merkmal ist dıe polıtische Färbung, dıe wirt-
schaftlichen und kulturellen Phänomenen anhaftet. Die Politik ist das Allheil-
mittel, das allen Lösungen zugrunde lıegt Die „Mexikanisierung der Ideen”,
VOoO  ; der der Autor spricht, ist en Erscheinungsbild der Anpassung der VCTI-

schıiıedenen politischen Programme die dringlıchen nationalen Bedürfnisse.
Es handelt sıch ıne umfassende, wissenschaftliche Darlegung, d1e ansSC-

sichts der reichen Vieltalt VO  » Meinungen relatıv systematiısch ist. Jedoch geht
deutlich hervor, dafß der Autor keıne spanısche Publikation der etzten zwanzıg
Jahre kennt Wie auch dıe politısche Haltung sel, die der Autor hinsichtlich
Spaniens einnımmt, befreit S1C ıhn als Wissenschaftler nıcht VO  S der Verpflich-
tung, ein1ıge der zahlreichen Untersuchungen befragen, die 1ın Spanıen wäh-
rend der ‚etzten Jahrzehnte uber dıe Fmanzıpatiıon der Kolonıen un dıe
Cortes de Cadız veröffentlicht worden sind.

Münster (23 Dr. Joachım Fernäandez, OFMCap
DALMAIS, Die Liıturgıe der Ostkırchen (Der Christ 1n der Welt, hrsg. VOo  \

.  S  S 1 Reihe, Bd.) Pattloch-Verlag/Aschaffenburg 1960,
130 S 9 Hln 3,50

Das Bändchen wiıll einen Überblick geben er die verschıiedenen Liturgien
der Ostkirche sSoOw1e auch der morgenländischen Kirchen. Zunächst wırd die Ge-
schichte der Entstehung der morgenländischen und der orthodoxen Kirchen SC-
boten, sodann iolgt ine Beschreibung der einzelnen Liturgien. Speziell wird
anschließend nach der vergleichenden ethode der sakramentale Vollzug 1n den
einzelnen Riten dargestellt. Die Schrift ist geeıgnet, dem Laien ine gute
Erstorientierung vermitteln. Der Verft. faßt unter „Ostkirche“ die ortho-
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